
Ar. ^O, Montag den 3«. Februar 18Z5.

^- 70. .1 (.-;) Nr. 55!) Präs.
K o n k l l r 5 > K u n d m a c h u n g .

^ n der k. k. steir. «Uyr. küstenl. Fii^anz-^au-
^''ö'Direktion ist eine Sek^täröstellc mit dem
I^hl"sg,'halte von ! W 0 si, in Ellcdlgung ge.
kommen, zu deren Wiederbefehmig derBewciber-
K o n k u ! ' 6 b i s 20. M ä r z !. I eröffnet wi ld.

Diejenigen, welche sich um eiese Dienststelle,
oder im Falle der eintretenden Gradual-ä^orruk-
kut,g um eine Finanz-Eekretm'östelle mit dcui
^l'halte vo,̂  I2M1 ft. bewelben wallen, haben ihie
^^siiche, ,Doiin si.' sich über ?llter, S i ^ n d , Nel,
g'onobekenntiusi, dic mit gutem Erfolge zulück'
gelegten jinidisch-politischen Studien, und die
mit gutem Erfolge abgelegte gefällSobergerichtlichc
Prüfung, oder die Befreiung von derselben, über
U)^ bisherige Dienstleistung und envmbenen
KcinUnlff,' im Fach,' her direkten ttnd indirekten
^csteuerung, r'ilm ihre Sprachkeimtnisse, politische
Haltung u»d Moral i tät gehörig auszuweisen
h^ben, innerhalb obiger F'rist im vorgeschliebttien
Dienstwege bei der k. k. stewscl, - illyr. küstenl.
Finanz - '̂andeä - Direktion einzudringen, und da '̂in
zugleich anzugeben, ob und in »velchem Grade
stc m>t eiriem Beamten dich>r Finanz !̂and<s - Di^
lctt.on oder der ihr uru^lchenden Behörden oer̂
'vai.dl ode, verschwägert si.-d

VomPräsioiumder k. k. st.,r. i'.lyrisch - küsten-
land>,ch,„ Kinauz^aüdeZ. Direktion.

Graz am tO Februar ^ 5 , 5 .

Z. 79. Ä ( ' ) ^ I ^ r . " ^^
E d i k t.

Der HcbaniMi'ndicnst in der Pfarre ^lcss.lth.'l,
womit eine Iat)r<s^lelinmeration pr. 24 si, aus der!
Bezirkt'kaff^ verbunden, ist in Erledigung gekommen, l

Die .Beweibelinnen I)..ben ihre cieböilg instruir^!
lcn Gesuche, in^biso^dere mit dem H^bammen-Dip^m
zu lelegen, und bmncn 4 Wochen, vom Naqc der
elsscl! ^iüschallung >n die ^aibacher Zeitung an aê
rechnet, hicramlH cinzill'lingi'li

K. k. BezirlZamt Goltschee am 2! . Männer

E d i k t .
I m Berlich^ diesĉ  Bezirkes wird ein Bezirks,

dimcr, mil dein W^hnsil^ in Oßinniz, ^gcn cine
Löhnung î hr îchi'r !<)0fi. au"' der Hierm'ligcn W^

s ^ . ' . . ^ ' ? ' ^ l , ^ ' " ' '^ ' " ^'^>liq dokumentirtm
? ' . ^ ' ' ^ / / ^ " ' ' ' N'b ' " " r R^.qion, Aller

,ch.ss.'nl)e,l. und d.r,^cr. daß si. ^ I,ft„ und
,chss!l̂ >, ro-iii", mibzuwttfen h^dsn/l'iK ,^ ^ ir'
I. I . di.'r.ilnls zu üdero-lchcn ^

K. k. Blzirt'Zamt Gottftt cf cim !0.FcI'rl,ar l855,

E d » e t.
Dciö k. k. ^andcS^richt '̂aidach gibt der M ^ i a

?lnna Zheleichnlk unD deren unbekannten .Neä'tä
liachfolgeln hiemit begannt, dast de^ Bescheid oum
heutigen T^iq^ (5ch. ?cl'. ^ l W , lvomic über Ansu.
chsn deb Vü'^'nz Dollenz dle Böschung der aus
dem Schuldscheine vom A. 9^l'smde^ l^'^4 f^-
M a l i ^ Anna Zyeleschnik auf d^m Hauie Konsk.
Nr. ^ !N del- Kl^k.^ haftenden ^^lden<l,g pr.
U)tt ss, c ' . <'- b^'tvllliql wurde, dem ihnen
zum Kin-^or ^stellten Hc^n «.):>, Rud. l f ^ ^
gestalt winde.

^aibach den A> Ianne i^ l ^ ' ,5 .

O d l k t.
Bom k k. Landesgelickte. als Handel^g^ichs^

Wird »ekarnit gemuht, daß am '^,. M , n / i /
4 Ap»il d. I . 1" d.m gcwöhnlichel, )lmts!!un
d.n im Betkaufsg''wö!l'e des H -̂> „ I i lu,st. ' r
Hmn^i", am Hauptfil^he l)i^r Mi<)!t'le Krämer-
s^'^lrn i'xekunve oerst^^ett, und am elsteien Z'a e
nur um '̂der über den schätzun,^,»u^lh am
lchteren aber a»ch unter d^mlVl^n ^ . ' ^^ d^leBe^
zalilnng h>»tange,:ebln we'den.

Laibach am l 7 . Februar 1S5>5.

I . 2l6. ( I ) ?lr. 8299.
E d > t l.

Vo» dcm k. k. Bszittßgerichte Zeisititz wird
lu'emit besainir gemacht:

Es fti über Amuchcn des Georg B^sti^in'i^
von Feistntz, dic erekutiue ,Feill'iftung der, dein
Mathias Gorschc von Kosieße gehörigen, im Grund,
dnche der Herrfchafl Pl'em ^>id Urd. Nr. 3 nnd -l
rot kommenden, qenchtlich auf l^.3 fi. Z5 kr. be-
wetthrteii ^iertelhnde, wegen schuldigen 70 si. i5
fr. l-. 3 <:. bewilliütt worden. Zll deren Vor^
n^bme werden d,f Tclnnne <̂ tt' dcn j3 Avril . 't.
M<n mW >i. Juni l. I . , jedesmal um >̂0 Uhr
VornNttags in der hiesige, Gcrich!SkanzIei mit dem
ittedeltten anqeordntt, daß diese Äealilät bei der i .
und 2. Feiibictiing nur um o^er über den Sch^z
zun^'wclth, bei der .";. aber auch unter demselben
werde hmtangl'gl'bcti wttden.

Das SchälMigsprutokoN, der Grundbuch^ex-
trakl und die LizitatwnZbedingmffe fönnen tä'glich
hiergcrichtö eingesehen werden.

K. k. Bfzi'^gciicht Frist^'tz am ^l. Dezember
1854.

Z. 2 5 3 ^ ( 1 ) ^ " ^ ^ Nr. 6966.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird h i^
mit bekannt gemacht:

Es sli über Oinjchrcilcn des H.-rrn Antl.'N Schni
derscliitz von Heistriz, wldev Johann Faltur von Vazh/
mir Bescheide >.'om hclittgc» üi die exekutive Feilbie-
tung d.'r, dem Ll^tern ychörigcn, im Wrundbuche
?ttelsberg «>ll, lirl), N l . 5N0 vorkommnwcn, gerickl̂
l'ck auf 2330 si, 25 tr. bcwettl)efen Realität, wegen
'ckuld.gci! »3.̂  si. <>. «. <:. gewilliget, und eö seiln
>)'ezu die Tagsatzunqcn auf den ' l 0 . Jänner, lt),
.'scbruar m.d 10. März i. I . , j ^ Z m a l Vom,itt.g5
oon l) l),Z /2 Uhr m dcr (Vc..chtsk-.„zlci mit dem
A.'üange ange.ronn wordc^, daß di,' Realität, wenn
,elbe del den l ^ r m crsien Zcillilctm,,qcn nicht wcni^
stenö um dcn Schätzungswert!) an Mani, gebracht
werben sonnte, bei der ?. Feilbklung .,uch »nler
dem Echaljungswerslie hintan.qe^ebcn wcrdm wi^r.

D ^ EchatzungZprotokoll', der luncste Glund
buchs5rlrakt und d<e ^zilanon5bcdingnisse können
lä^Ilch hieigcrlchls el^gesthc^ werden.

K. k. ^czisksgencht Zlisiriz am 15. Ottcber

Nr. 785.
Nachdem zu dm beiden ersten Ftilbietuiigstaq

sahlingcn lein Ftausiustiger elschiencn ist, so
wird zu d?r aii, den iu . März !, I . ausge-
schsilbenen 3. Fciibietung geschritten.

K. k. Bcurssgericht Fsisi»iz 'am ii>. Februar

^- ^ ' - (!) Nr. fi,-Z5.
E d i k t .

Al,m dlm k. k. Bezirfsqclichle^bel.laibach n'ii^
> hienu'r bekannl gemacht:

(5s sci fton diesem Gerichte über das Ansuchen
des Ia?ob .ttuß ».'on Fr^uzdorf, gegen Barthelma
Koiojchil^ vlu, ebt'ndort, wt'gen au6 dem ^<ergleichc
"^M 21. Juni ! 8 N , Z. ! ! ! ) , schuldigen 37 si.
- ^ kr. ^ 5 ^ ,'̂ , ,̂̂ . ^s^s j^ t Fcilbittung 5er, dem
,, ? i ^ / ^ ^ ' ^ ' 6 " ' , im Glundl-uäir Fnudcnlhal 5^^
7 c. ^' ^ ^ ""skommclidcu in Fral'zdois g,segnen
/^ 'Pude i,nt,mt ^uqcl'cir, im ae>ichtllcb nhl't'l'n^i^
^da^oe r^e mm ^ 2 si ^0 f , . ' M . M. g,wi l l ,^ l .

' d ^ n ^ ' r n a h ! ^ ^ , , ^ 1 ^ ^ 5cim l?icro.t.gen Ge-
nun, dle F>übittunqsl,^,,^u!,rn am d.n l3 Mä>z,
^ " «!. Ap.ü u-,d ^ „ , . ^ ^ - , ^ . . ^ j^sZma!
^ i m . l s , , ^ . ^ ^ , 2 ^ ^ „ , ^ ^ ^nD.nge ^stlnunt
w°rccn. daß di.sc ÄeaMai nur bel tcr ^st.„ F.il-
w!ld ^ " ^ ^ ^ " ^ ^ ' ' ' ^ b , ^ w s ü ^ hiütangc^ebln

k'N , ^ ^^!<.:t,^!,^'sdin^n!ff^ d.is Schatzun^sprolo
^ ,1! ' - ^ " ^ " ^ " ^ ' " " ' ^ r t r a t t tbmiei, d,i ril-ftni
we^d?^' "^ ^ ' " l^wöh-ilichen Ämisstuiiden eiüs/s.^n

K- k. Bizü^^fr icht Ql'erlaN'ach a>n I>0. ^il).-
^tml>e» 1^51

Z. 274. c,) ^ " 7 ^
^ d i k l.

Von dem k l. Bezi,k5a,'r,cbtl Skiftnbi'.g wird
beknüitt giN!^,l't:

Es b^'e Andreas Kl't-.l' ^p» l!>ism^ 'lil'̂  -^
^cg^>, s^zoic, M^ l l lil'n l!asi:'a l ^ ^ d<!ftn »^tt^iil.,,
^r<'«>!i dil» .U!,'ae a^,! ^ U i ' ^ l t ü ü n n , d ^ ' ( ? !g ' i ! i ! > ^ / i ^
!lickstt'>ui<l! e,r im vc>m»l!g, 'N (^)i l ü ^ b n . ! ' ^ > ei Hss l

minita! Kaischc ' Koolk. Nr ? ä" t.-'N>'"' !'inun^

An- und Zuge^ör angebracht, worüber zum ordelilli^
chen mündlichen Verfahren "die Tigsat^ung aus dcn
2?. ?lpril I. I . vor diesem Gerichte bestimmt wor.
den ist.

Da d?r AuftnthliltZort veö Vcklagtcn vdcr deŝ
scn Erben llnbefamit ist, so h t̂ nnui diese?!! einen
Kurator in der P e r » , des Mart in Tefautschirsch
ron Lasina ausgestellt, mit welchem dieser Rechts
gegcnstand vfryandelt lind nach den bestehmden
Gesetzen entschieden werden wird.

Dessen werden Geklagter oder rissen allfallige
Erben mit dem verständiget, baß sie zur rechten
Zeit ftlbst zu erscheinen, einen Bevollmächtigten er-
nennen und anher namhaft zu machen, oder aber
dem aufgestellten Kuralor die Behelfe an die H^md
zn gcberi wi>fm mögen, widrigen^ stc sich die nach«
thliügen Folgen stlbst zuzuschreiben hätten.

Seistnberg am ^2. Jänner !8öö.

Z7 278. ^1) Nr. 270.
E d i k t .

Von dem gefertigten l . k. V<"zir?^;erichte wird
dic trckutioe Fl'ildietung der, d^m Jakob Pot?zhnik
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft Lack 5ul,i
Uib. Nr. 2002 vorkommenden, auf 3000 st. ^schätz-
rni Hul,'e H^uZNr. l9 zll l lnt. Luscha, wegen denl
Jakob Staiwnig von GabcrZt'aczoia aus dein Urtheile
V 29. Noueml'er 1855, Z. 5 '̂2 4, schuldiger 200 si.
<-. s c., in der Geriätt5lanzlei g^, 20. März, am
16. April und am 7. Mai I. I , jedcsnial um 9
Uhr Vormittags abgehalten, und wird diese Realität
mir bei der dritten FnlbictunMagsatzung allmsallö
auch unter dem Sch^tMigöwerthe an den Meisib^e'
lenden hintangegebeii.

Dcr Grundbuchsextrakt, das Schätzungsproto.
koll und die Üizltationsbcdimgnisse erliegen hiergenchlZ
zur Einsicht.

K. k. Äszlllöa.erill.'t î ack am !) l , Iä l lner I83ä.

Z. Hf>l. ,!,. Nr. 926.
O d i k ,.

^o, i dem k. k. Beziitt'gfricht,.' Wip^^ch wi^b
hiemit bekannt gemaätt:

(5s sei am 7. September «854 in Sapl:sche
Ioscfa Äepizh, geborue Trost, nut Hintcrl^sung
einer mündlichen letzlwilligtil Anordnung gestorben
!N welcher sie ihren Ehegatten Lorenz ^.'kpizh zum
Erben einsetzte und ihm ihren Bruder Josef Ttost
subsiituirtr.

Da sowohl der cingesstzte Univelsalerbe î orenz
Neftizh, alZ dcffen Subsiilulioi^ett'e Joses Trost,
vom Hause abwesend und tcren Au'citthalt ditstm
(^liichte unbekannt ist, so weidm diesclbcn aus,;,^
fordnt, sich binnen cmem Jahre, von den: unten
gesetzten Tage an, bei lx'isem Gerichte zn melden
und die Ertlaruug anzudringen, !0!diia,>'i!!all^ die
VerIasscnscl?,Nt mit de» sich imloend.'n (^r^en, und
den, lur '̂orei'H Ripizh nlisg^ttlN.^ Kill-alur Johann
Schemizh, tind dtn, fur Iofts Trost aufgestcUten
Kurator I^sef Aoschizh, abgehandelt nierden wuri^e.

K. l". ?^ezntt'gnichl Wippach am l i , Dezem.

Z. 266, (2) Nr. l l 26 .
E d i k t

j, ur E > nbe 5 u f u n q der V c r I a s s e ü s ch a f l S -
<̂ ' l a ub ige r .

Vor dcm k. k. Äezirls^crlch!e Ol.'erlaiba6? haben
alle ^"i.'je^gen, »selche an dic 3<f!iaffcn^b.ist des,
den V0. ^looc'lnbcr löö^ rerstolbene» Giliüdblsi^els
Valentin Oblak v»:i Eapl.nia H.>uZ. ^1lr.7 . ^ls ^iiäu^
bi^er li>,e F^ldc^un^ zu stelln dabcn, zur Annie!dnn^

° undHatthiumg dnselbe^ d,n 9 Ma>z !. >̂. F»ud i) Uhr
«zu erschruieü, o^er b!^ dal/in i!'r ^lüinttuü^^gesuch

sch,illlcb ^l! i i i^rn^luü, wit,!!^.n^ di.s'ü i^i,ii^'l,il'ln
an di, Verla^lüschaft, w.i^i nc d^il^ >̂> ^i'zad^unq
dcl aiN^'Nl.'I!?lsl'!! Fl', ̂ ^ri!i>^e:i c i s^pü ü,'l!,l^, l'NN
'̂ s>t,'sei Füü'ii^'b zus/ani^, <l!̂  loilN'i'!^ i i , : ,^ , eiü
^saüd'.cht ^.bi!l','t.

^ K t B^iil-^gcsiclit Ol ' i l l^ ib^ch a°n 20, Fe.
br«.n' 1655.

Z. 267. (2) Nr . 5V,).
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der '^ e r I a i , . 'n > ch ,1 f t ä-

G ! a u b i g s r.

?'0r rcm k k Be,^!l's..l'l!chll' Obe'laibach bl:ben

all, ^ , ' j s i ! ^ l ' ! l . w^!ch^ a<> dir Ve'zatsew'ch.Nl d^s ocn

i i . ' ) l l ^ ! ^n ' . ^ r l ^ 5 l v r i !N , rb . ! , l ' ! i ^ > l i l s l l n ' i , l e i ^ S i c ^

^«älN'i,^!- eine ^^d^ l i ' i q ',',, st.!!,!, l).N'.-n. z^r
A.Meldung uni-! Harttiuunq der!>l^'n "ü ' '-1-
März l. I . Fn'ih 9 Ul)r zn llschn!!'.'^ ^er



l,'l(' dahin ihr A>>!Ns!di,i!i^^q>'''uch schri'rlich zu über,
»cichcii, widriqen? o e'en Gläubigern an die ^er -
l^'scnschaft, nx'll!: sic durch die !<öe^al)lunss d^' an
gemeldeten Forderungen erschöpft wurde, sein w^i
terer.Alisprnch znstänoc, als insofern ihnen einPsand^
recht gel'ülnt,

K. k. Aezirlsgericht Dbcrlaibach am 30. Dczcm
der 1851.

Z. 268. (2) Nr . 260
(5 d i k t

zu r E i n b ^ i u s u n q der V e r la ssensch a f l ß
>̂. l a ud i g e >-.

Vor dcm k. k. Bezirksgerichte Dbetl^i^ack
h.chm cille Diejenigen, n?eiche ^n die verlassen,
schafl d^ö, deti ,8 , Dlzcml'cr 38,̂  l versiorbeneii Rea'
Ilt.Ucndisitzcrs Il.ch. Mass, von ^reßer Hs . >-Nr. 8 , als
tiüa'udi^er cme Forderung zn st^llcn l?a!)cn, zur An-
nnldlüigl,!!d ^ ^ ! l l n u l » g dtrscldsli den 20. März I . I ,
Früi? 9 Uhr !,n crscheiin'n, oder l)is dahin ihr An
nn'ldun^Zqes^ch schiiitl-ch zu ul^rrcichen, w id r iges
ricftn Giä lü ' i ^nn an die Uer lassen schall, ,vcnu sit
durch die Bl'zablunc; der angenieldeteü Forderungen
erschöpft wurde, t'^in w^ilcrcr ?lnsptüch zustand?, ^is
insofern il)nen ein Pfandrecht gtchlihrt.

K. f. BezirkZgslicht ObtNaihach am 20. I a ü '
ncr 1555.

Z ?.?(,». ( 2 , Nr . 5 ? l .

E d i k t

z l! t E i n d c r u s u n ^ d e r V e r l a ss r n s ch a f l ö .
G l ä u b i g e r.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Db^'rlaibach haden
alle Diejeingen, welche an die Vcrlassenschaft der
den 12. Nlwemdrr l ^ . i l oersi^rbkncn Ncalitäteu-
dcsitzcrs^attin V'a^'a Sadnig oon T'bcrlaidach, als
Glaudiger eine Folderu»^ zu slcIUn haden, zur
?lnmeldung und .O^rthuung derselben dcn 13. März
1^55 Früh 9 Udr zu erschcincn, odl'r dis dahin ihr
AnmcldunHsqesuch schriftlich ^u üi,'err''ichsn, widiilzrnt''
dleftn Glaur/ iqnn an die ^erlassenschaft, wrnn sie
durch die Bezaylunq der anqcmctderen Fordcningcn
rrschopfl »rürde, kein wci lcrcr Anspruch zustande, att'
insoftri, iyncn cm Pfandrecht ^cdüdst.

K . k. Bezutöglticht Dbnla!l.v,ch am 30. De-
zemdcr l8Z4.

Z. 2 7 ! . (2) 3 ! ^ 5?.)2'
E d i k ,

z u r (̂  i n l) e r u su iicj ds r 3^ k r l a s s e n f ch a s t k -
G I ä u l.' l g c r.

Vordem k. ?. Bezirksgerichte Oberlaid^ch lm^en
aUc Di.'jcnigcn , wel^e an die Verlasimich^st dcü
dtll «1. August l<^5^ verjiosdt'ltn K^ischlerß Iosc>
Pet r izh , vl'n S l l i n Nr . l ö , als (gläubiger ci„e
^vsd^rllng zu sicllm hildcn, zur Anmeldl,n,ss und
D.nthuung dt l f t l t ' t l , dfil l i . M a r z l«55 Frü l )9Uhr^u
erscheinen, o^cr l'iS dalnn ihr Anmcldui'g^fsuch
schriftlich zu überreichen, widlizienö liefe>i Oländi .
ssn!, ,,n rie ä;crl^ssetlsckaft, weini sie durch die
Oc^il)! i inq der cnigcmel^eten F^rdc>u»gkN cischupft
wl i rde, fcln weiterer Anspruch zustande, als i»i
so f<'rn ih^en ein Pfandrecht s;cl.'ü'l)rt.

.N. k. Beziikö^rlcht Obcü^idach am 25. Vlo-
vc>n!.'er ^854,

Z. 269. (2) Nr . «s!?Ä.
(5- d i k t

zu r lZ i n d c r u > ,̂ t> q der V c r l a s sc >i s ch a s j ö

O i a <> d i ^ e r.
Vor dnn k. k. ÄcziskV'gcrichte Oderlaibach l)a^tt>

^Ue Di^ ien'g l ' t l , welche ^n die 3;cll^ssenschaft des
im September 185 l verstorbenen, r lü^s^l. . !.'0!i cinem
^Innme t'/drnckttn MlUdia Echnsterschilsä) von B r o
schanze, al^ Glänbiqer nne Zvrdcn-i'g zu stellen haben,
z^.rAlnneldungtll'd D^r lhuuxg dcrseldcn den 2 l . Mä>z
1855 Arül) ft Uyr zu?sschsincn, cder dis dahu, ihr Axmcl-
d^mgs^esucd schriftlich zu uvcrreicllen, N'idngens dlesen
(^läudiHcni ^n dlc ^erll^seüschasc, iv^!l:i sn duccb
die Gezahlung der an^emcldettn Forderun^rn erschöpft
wnrde, ^cin weiteicr Anspruch zustande, c<IZ insofern
ihncn l in ^fa!idlccbl ssedührt.

K. k. Nlznk5gesicht O^'l^ail '^ch am ^0 . Sep
tcmdcr ^ , ) ^ .

Z. 272. (2) Nr. 760.
O d i k t.

V o n Seite des k, s, Bezirksgerichtes O d e ' l ^
dach, o!s Ad^clNdlungsinstHn;, wird dem midck.nmt
wo lusindlichlll ^r^nz Korcnzh^n v^n Fseudentl^^,
hismit del^nnt gsin^chl, daß der Tag zlir Abl^.nd-
lui'st'^psiegc des Verl^sse^ nach seiner an, 2l), Scy-
lündcr I. .>. v^si^'benen Ä^ t t ie : Elisabcll) K o r m
zl>i!i auf dcn > 5. M a i 1854 An-l? 9 Ubr in der
'»!Mtbi^nz!ei l'estlnüiu^ uud d,ih ilun ?,ur N^l i r lü i^,
s>!ne, ( 5 > ! . ' ^ ! i ^ i ^ i i l?cr K!na:^r in der P l i fon ê̂ -
Hcrrn ^tii-ol^ns Kusch^^in l)on Kli!,.<r,?i:l>il destclit
,v0rden >st.

K ^. Bezirksgericht Oberlaidach a-u 3 l . De-

Z. 277. (2) ' - - ^ ^ ^ ^

^ d ! k t.
T.V3 hrhe k. k üand ehelicht ^aibach l,.tt den

Glunddchtzer Iak^l) Ä^d>^ , l.>on Brnnnd^ i f H/.uZ.
^)tr. 5 t , als 3§erschwender z,i rlklärcn defunden.
Bieseö wird mit dcm ^ c l s ^ e zur öffliUllchen Kei int '
niß gcliracht, daß man ihn, dcn Franz PaMiz!)
!?on ^ l lüUldor f alö Klnalor destcUt habe.

K. k. städtisch-dttegilles Bczitt'/gerichl ^ai!.'ach
am 8. Februar l8Z5.

Z. 257. (^!) N ' r 7 ' 5 ^ .
E d i k t .

Non dcin k, k. Bczittögcrichle Zclsti:z lvi id
l)icnut bekannt gemacht l

Es hade auf Aüsuchen des B^,S Tl)mschlzh von
Zt'istriz, in die sxctuli^c Fci ldi i lung der, dein Joses
'Hchadez r^n Dcrschlouz^c gehöü^clt, im G lund .
du^dc der v^ldcstandelicn Hell^chafl Preni ->ul) l lrb.
Nr. 8 vorll)mmc»iden, gerichtlich au! N l , ^ s!. c, ir.
geschälten ^ Hude in D^rslvn^)e, z>^<>. schuldi-
gem Î Ä si. i u kr. stimmt l i",^ Zinsen c-, «. <:. gewil^
l i gn , und es wcideli zn dtren H)0lNlUnnc dcci Zeil^
bietiMiMags.'itzi.lngen, alS aus dcn 10. Jänner, au!
dln l 0 . üednlar und auf den l0 . März l8dö, je
dcsmal 3.<orl!Nttags von » l>iZ l 2 Uhr in dieftr
Amlsranzlci mit dem Anfange «mgcordüfs, daß oî sc
Äc^<l'.'ai dci d^r elstel» und zlvcilen Fcudictungtz'
ta^sa^un^ nur u>n dei, Schätzungswert!) oder dar^
üder, l^ii der dritten Tagsayung adcr auch uincr
demstiden an den MeisU'ietendcn hincan^gedeli wer-
den würde.

Dcr Onmdduchscxlraft. die ^izitationt'l 'cding'
nisse und das Schä'tzlnigsp^tor'oll können läg^cy
>vä'!)lend den Amt^silludn» I.ucsgerichls einge^hün
werden.

K. l . B^irkSgencht Fcistritz am ! 5. Scp tcm'
der »^7,4.

Nr. 76 l .
Nackdem zu der ers^-n uud ,^v^itcn FeiU'ittung

fein Kauflustiger erschien,! lst , so wi ld zu dcr auf
den ! 0 . M a i z l. I . angeorvi^ten driltc» ^'sill'ietuug
geschnittn.

K, k. Nezilks^elicht Fci^liz am 10. Februar
lS55.

^ . 2'w. (!^) Nr. 62^l.
C d l k t.

A l l l i dem k. t. Bszirt^zklicyte Nnssrnfuß wird
im Nc-chhal'ge zu dcm Edikte vom 2U S r p i c m ^ l
1854, Zahl 4425, l.'ercmnt gemacht, raß , nachdem
zur zweiten Feildlctung der, dcm Franz MMtz von
Amderg gehörigen, von dcm k. k. ^^uc ramtc , n l , -
l n l l i ^ dcZ I)ohen Acrars, wegen schulciacr G>un^
emlastungsgelmhien pr. 29 ft ^1 ''/^ l'r" c. 5. s'.,
in E,Ql'^l0» gez^z)encn Haldhube Nin Kauflustiger
ersch,c»en i ' l , zu l)e^ ai«! dcn l 7 . MiNz d. I . oor
l:,!.1^m ^crich:^ a,!gs,ndnclc!< ^ i l t cn F<ildielung ge--
chruten iver^tn wird.

K. l. Vezirrsgrlicht Älasseni,ch am 17. Februar
1855.

^ . 2 ^ 1 . (2) Älr. <i2«l,
^ d i k t.

V o n dcm l. t. B<zittSgciichls Fc'lwtz wird hie^

mit betaiutt gemacht-
Es sci üder Elnschrlilei, l̂ e? Herrn Anton ^chüi

dcrfchih von Feist,iy, widcr Andreas Ialf t l i tsch von
Iasstl i" mil ZÜlschcide ro,n heuiigri i, die ex^utive
Zeill)ictui,g der, dem ^tztcrn gehor^cn, im (^:und.
buche del H?rrscha>t Prcm 2>.ü, Urb. Nr . ^ uolloni-
mciU'M, gcrichlliä) auf L7^ si. 2U kr. geschähen ' ,
Hude, »ve^en schuldigen 160 ft. gcwiUigct, und ls
lei^u hiezu die Tagsayu:'gln .,u> dcn 10. I ä n u f l ,
10. Februar und l0 . 'März I. I . , jedesmal Vor.
mittags von 9 bis l 2 Uhr in dcr Gi'richlsk.'nzlei
inil dem Anhange an^^ronct worden, d^ß die N^a-
l t tat , lrenn sclde dl i drn bc-dfn eisten Füll'ieuin--
gsii nicht wenigstens um dm Schatzung5,verth an
Hiann gebracht wcrdcn kl'nnle, dci der dslttcn Feil
oiclima. auch uuler dcm SchatzungZlvelthe hilttan-
l^egc^n weiden wi,b.

Daß SchatziMgSprotvkoIl, der Nslieste Grund
dmhöerl^t't Uno die ^izitalioilsd^ingnlsse tonnen
läglich Inergenchlö cinacfchen w^rdcn.

Fclstritz am 13. O t t ^ r >85l .
Nr . 152

Bei der eisten und zo l len Heilbi'MüiZ ist kcin
KausiustiglU erfchicncn, dader zu dür auf den
l<). März I. I . gtsä^i i t^ l weiden wnd.
K. k. Äezlrkc-gelicht Felstr!!^ am !0 . Fcbruar

Z. 2 ^ 0 ' . ' " " ^ ' " ' ^ ^ N r ' . " Z ? 5 .
E d i k t .

^ o u d.m geheiligten Bezüssgerickte w i ld im
'Ila^li^nge zu:u Edlktc vcnl ! i l l . Scpteilidcc 1^5 l ,
Z. ^ i^-^ l'ekal.nt glni^chf^ ^,,ß in dcr ErMil ionZ-
sache d».̂  k. k. S lcmlamies , ncr l i i lü ' de^ l)^')en
^lenns, wider Aildls.iii ^ l a p ' ^ n i ' von 3>erd, wcgcn
schlliolg^r Gil.llidcntlast»ngi!gcl,'ü'i'rlu pr, .">.i si. >l)'/,^r.
s:. 5. c., nachdem auch zur zweiten ^.'i ldiclung lein
Kauflustiger erschiene:? ist, mit dem uongen Aichaüge

zur dritten a»f dcn 1^. März d. I . vor diesem Äe.
zirl^,^erichtc angeordneten ^cildietuüg der gcil^l'ilich
al,s 42Ä f l . geschätzten Hu^'real,tät gesch^itlcn wer.
den wird,

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 1,^ F,"
bruar l855.

^. 2 ,N. (3) N r . 2!12.
E d i k t .

Von dcm t. k. BezirkZgcrichte Nasseusuß wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei auf Anl -ng.n dcs Johann Sorko von
^ l . Margarethen, in die Einleitung der Amortis,'
nmg des von dem l. k Steueramte Nasscnfuf, ilil>
Nr . j.^!34 ausgssteNten, auf seinen Namen lauten-
den Alilchenszerlifirat pr. 100 si, gewilligt worden.
Eö wc^dcn demnach alle I c n c , die aul d«s gedachte
Anl^ienszcrlisikat Anspruchs zumachen gedenken, er-
innert, ihr illlcht daranf l'iimen einem Jahre, si
Wochen lind 3 Tagn i so gewiß daizutdun, widri
genö dieselben nach Verlauf dieser Zcit nicht mrhr
grlwit und dieses Zertifikat sür null >:nd inchlig
erllärc wc»d»n würde.

K. k. Brzirf^gcncht Nasscnfuß am 2t . I a u .
l̂ cr 1855,

Fremden - Anzeige
der hier Angekommenen und Äbszereisten.

Hr. Mo!>z Graf Ä)^'»g^ii, rais. russischer Garde-
Nittincister; - . H i . Alerander Baron Wolf, l>iis.
russisch '̂ Ma,°7, — und H>-. Hirmann Kapplei-,
^alidelsmclüii, ^ol! Wieu nach Venedig. - Hl ' . S>m-
nuxid 5^0lirad v. Eid.'olv^ld, k. k. 'i2lalth^sle!>'!>!,ul);
^ . ^v. i ) i - . Otr^ra'- de. Wn'ng>.uce!i, Kcn^ipist d,-)
l". r. 3nNlal.H?a!,lN','Gal'l ' lN!l!n!^j — Hi-. Amon
Eppinger, F^'n^'^'sellich^fcci-, — m,d Hr. Idoln '
Can^do, H ^ e ^ m c i i n , , von Tli^-st nach Wleü. —
Hl'< Icha-ü! Schnndt, Aülcnom, oon Wiei, nach
^.i^st. — Hi-. K^il ^en^oli i . Ha!,dc!^naim, 001,
Wi^u ülich 5,^v^edo.

Den 23. Hr, Johann ?ltn,s, ?̂ >r. dir Medizin,
— und Hr. Iohaiüi Heiüiich, k. f. Sr^liereiimeh'
nie^, von Tlicst n̂ ich Wten. — Hr. Girolamo de
Berinin, Piioatier, von Tncst uach Graz. — Hi'.
Cr^st ^t^inbach, k. k. Kaluer^I-Äonzi^ist, o^n Gi^z
i^ch Tll'öjt. — Hl ' , ^ilic»'»^ Bll löiük, Schiffs, .^a^
pi'läil, —- und Hr. Jul ias Cäsar df Torn.ua, i^e-
>1y?r, vor, Wie» nach Tiiest.

Z 8 l . « ?lr. l^0Z.

K ll n d m a ä) u n g.
I m Tdecil-crgl'däude wurde cin D a -

men 'Muf f uno cinc goldcne Busennadel
gefundn

Dle Vcrllisitragcndcn wollen hierwc-
gen bei rer Polizei'Dircktion sich melden.

K. k. Polizcl-Direktion, ^'aibach am
2/,. Februar .«55.

- i . 2 8 2 . <1)

die verehrten Mitglieder

Am 2«. Fcdruar, dann am N .
und am M März l. I . , jcdcsmal
um halb t) Uhr Abends, werden tm
Laufe der dicsijährigcn Fastenzeit in
den Lokalltaten deö hiesigen Cafino-
Vereines die übllchell ^lbcndunter-
Haltungen stattfinden.

^aibacl) am 32. Februar ltt.5.5.
Von der Dncktion des Castno-

Vereines.

Z 2ssI. (2)

Bi'i I g u . v . K l e i n m ^ y r sv F'. B a m b e r g ,
Buchhänd!̂ ' iil Vaibach, ist zu h^ben:

über deö Heilands Friedensgluß am ktzttn Abend
des Jahres.

P v e d i g t
über I o h a n n c s XX . N3.

Gehalttn am letzten Al)end deä I^hrc^ l8.^5

von ^hcador El^s,
evanü.elischl'111 Psarll 'r in ^.lib^ch.

Zn,u Pcsien ^es erc,"ftelisch^i Sch^l^nde^ lu
?aib.ich. gr. 8. gefä!,;elc ^2'kr. C. M .


